
Heinrich-Egli-Haus 
Fritz-Kohl-Straße 14 
55122 Mainz

Mission Leben ist ein Unternehmen der Stiftung Innere Mission 
Darmstadt. Beide sind der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau zugeordnet und Mitglieder im Diakonischen Werk.

Träger: Mission Leben – gGmbH 
Schöfferstraße 12 | 64295 Darmstadt | www.mission-leben.de

Heinrich-Egli-Haus 
Hilfen für Menschen in sozialen Notlagen
Fritz-Kohl-Straße 14, 55122 Mainz 
Telefon: 0 61 31 – 3 75 05-0 
E-Mail: heinrich-egli-haus@mission-leben.de 

Psychosoziale Beratungsstelle und Tagesaufenthalt 
Hilfen für Menschen in sozialen Notlagen
Wallstraße 13, 55122 Mainz 
Telefon: 0 61 31 – 5 70 21-0 
E-Mail: evang-wlh-mainz@mission-leben.de

Wendepunkt 
Hilfen für Frauen in sozialen Notlagen
Nahestraße 7, 55118 Mainz 
Telefon: 0 61 31 – 2 75 55-0 
E-Mail: wendepunkt@mission-leben.de

Wer ist Mission Leben?
Das diakonische Unternehmen Mission Leben bietet Menschen 
Unterstützung an, die aufgrund von Alter, Behinderung oder 
sozialen Notlagen Hilfe benötigen. Unsere Angebote, deren Ur- 
sprünge auf die Innere Mission von 1849 zurückgehen, haben  
zum Ziel, ihnen allen ein Leben in größtmöglicher Selbstbestim-
mung, Geborgenheit und Würde zu ermöglichen.

Im Großraum Rhein-Main betreibt Mission Leben über  
40 soziale Einrichtungen. Dort betreuen wir im Jahr rund  
6.500 Menschen. In unserer Akademie erlernen jährlich  
1.000 Menschen einen sozialen Beruf oder bilden sich weiter.

Stand:  
01/2018

Evangelische  
Wohnungslosenhilfe Mainz

Fußweg vom Hauptbahnhof (HBF): fünf Minuten  
 
Gehen Sie vom Hauptausgang des HBF links bis zur 
Unterführung. Sie nehmen die Unterführung und gehen 
dann rechts den Berg hinauf bis zur Fußgängerampel.

Dort überqueren Sie die Mombacher Straße und folgen 
dem Schild SWR in die Fritz-Kohl-Straße. 

Nehmen Sie nach etwa 200 Metern die Abzweigung 
nach rechts. Das Heinrich-Egli-Haus befindet sich  
links am Straßenende.

Unsere Standorte der Evangelischen  
Wohnungslosenhilfe Mainz

Spendenkonto
Mission Leben | Sparkasse Darmstadt  
IBAN: DE61 5085 0150 0009 0055 95 
Kennwort: Notfallhilfe Heinrich-Egli-Haus Beraten  —  Begleiten  —  Wohnen 

Heinrich-Egli-Haus
Hilfen für Menschen in sozialen Notlagen



Das Heinrich-Egli-Haus bietet Unterkunft und Versor -
gung für Menschen in sozialen Notlagen. Kurzzeitig in 
der Herberge als Soforthilfe und längerfristig im 
Wohnheim mit dem Ziel der Eingliederung in gesicherte 
Lebensverhältnisse.

Wir begleiten unsere Bewohner in ihren jeweiligen per- 
 sön lichen Lebenszusammenhängen und unterstüt- 
zen sie in  ihrer weiteren Orientierung. Dabei richtet sich 
unsere  Hilfe am individuellen Bedarf der Hilfesuchen-
den aus. Um die Menschen, die zu uns kommen, bestmög- 
lich und wirksam unterstützen zu können, binden wir 
soweit wie möglich andere soziale Dienste ein.

Eckhard Mink
Einrichtungsleitung

Hoffnung schöpfen, Fuß fassen Unsere Hilfeangebote im Überblick
Wir bieten Beratung und weiterführende Hilfen  
für Menschen in sozialen Notlagen. Dazu zählen 
unter anderem:

Herberge
Soforthilfe Tag und Nacht
Öffnungszeiten täglich von 6 bis 22 Uhr
����� 20 Übernachtungsmöglichkeiten in Einzel-  

 und Mehrbettzimmern
����� Vollverpflegung
����� Kleiderkammer und Wäscheservice
����� Hilfen nach den Sozialgesetzbüchern SGB II  

 und SGB XII

Wohnheim
Stationäres Angebot zur Wiedereingliederung
����� 50 Plätze in Einzelzimmern 
����� Differenziertes Wohnangebot in unterschiedlich  

 ausgestalteten Wohngruppen
����� Vollverpflegung sowie auch Möglichkeiten zur 
����� Selbstversorgung
����� Hilfen nach den Sozialgesetzbüchern SGB II  

 und SGB XII

����� Erst- und Grundversorgung mit Unterkunft  
 und Verpflegung
����� Erstberatung
����� Hilfeplanung und sozialpädagogische Begleitung  

 über den gesamten Hilfeprozess
����� Vermittlung weiterführender Hilfen
����� Hilfen zur Entschuldung
����� Beratung bei Suchtproblemen
����� Beschäftigungsangebote
����� Training für den ersten Arbeitsmarkt 
����� Vermittlung in Arbeit
����� Bereitstellung eines Internetzugangs
����� Unterstützung bei der Freizeitgestaltung
����� Eingliederung in Wohnraum
����� Präventive und nachgehende Hilfen


